
Abend der Stille
Wochenausklang in Harscheid

Freitag, 22. Mai 2026, 18.00 Uhr

	 Musik zur Einstimmung
	 Gemeinsame Eingangsworte: 

Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht hat.

	 Lied „Täglich Dinge zu entscheiden“ 
	 Gemeinsames Gebet (siehe unten)
	 Zeit der Stille
	 Lied „Corinthian Christians undermined“ (1,2,4)
	 Lesung Bibeltext (siehe unten)
	 Zeit der Stille

	 Moderiertes Gespräch
	 Lied „Wenn ich mit Menschen-  

und mit Engelszungen redete“
	 Gebetsgemeinschaft mit Zeiten der Stille
	 Vaterunser
	 Lied „Herr, nun begleite uns  

beim Auseinandergehen“
	 Gemeinsame Segensbitte: Der Herr segne uns und 

behüte uns. Der Herr lasse sein Angesicht leuchten 
über uns und sei uns  gnädig. Der Herr erhebe sein 
Angesicht auf uns und gebe uns Frieden. Amen. 

	 Musik zum Ausklang

Gemeinsames Gebet: aus Psalm 86
1	 Schenk mir ein offenes Ohr, HERR, antworte mir! 

Denn arm und bedürftig bin ich.
2 	 Bewahre mein Leben, ich bin dir ja ein Freund, hilf 

deinem Diener, denn du bist ja mein Gott und ich 
vertraue auf dich!

3 	 Zeig mir dein Erbarmen, Herr, denn zu dir rufe ich 
den ganzen Tag!

4 	 Schenk deinem Diener neue Freude, denn dir, 
Herr, halte ich meine Seele hin!

5 	 Denn du, Herr, bist gut und vergibst gern, ja, groß 
ist deine Güte gegenüber allen, die zu dir rufen.

6 	 Höre doch mein Gebet, HERR, und gib Acht auf 
mein lautes Flehen!

7 	 Am Tag, an dem ich in Bedrängnis gerate, rufe ich 
zu dir, denn du gibst mir Antwort.

8 	 Unter den Göttern ist keiner dir gleich, Herr, und 
nichts ist zu vergleichen mit deinen Taten.

9 	 Alle Völker, die du ja erschaffen hast, sie kommen 
und werfen sich nieder vor dir, Herr, und erweisen 
deinem Namen Ehre.

10 	Denn groß bist du! Du bist es, der Wunder tut, du 
allein bist Gott!

11 	Zeige mir, HERR, deinen Weg! Ich will ihn gehen 
in Treue zu dir. Ja, richte mein Herz auf das Eine 
aus: dass ich deinen Namen ehre!

12 	Danken will ich dir, Herr, mein Gott, von ganzem 
Herzen und deinen Namen ehren in Ewigkeit.

13 	Denn groß ist deine Güte, die ich erlebe, und 
du hast mein Leben dem tiefsten Totenreich 
entrissen.

14 	Gott, überhebliche Menschen haben sich 
gegen mich erhoben, eine ganze Rotte von 

Gewalttätigen will mir das Leben nehmen und 
dabei denken sie keinen Augenblick an dich!

15 	Doch du, Herr, bist Gott, voll Erbarmen und 
Freundlichkeit, langmütig und reich an Güte und 
Treue.

16 	Blicke wieder auf mich und erweise mir deine 
Güte! Gib deinem Diener deine Kraft, ja, hilf dem 
Sohn deiner Dienerin!

17a Gib mir ein Zeichen dafür, dass du es gut mit mir 
meinst! 

Lesung: 1. Korinther 12, 4-11
4	 Es sind verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist.
5	 Und es sind verschiedene Ämter; aber es ist ein 

Herr.
6	 Und es sind verschiedene Kräfte; aber es ist ein 

Gott, der da wirkt alles in allen.
7	 Durch einen jeden offenbart sich der Geist zum 

Nutzen aller.
8	 Dem einen wird durch den Geist ein Wort der 

Weisheit gegeben; dem andern ein Wort der 
Erkenntnis durch denselben Geist;

9	 einem andern Glaube, in demselben Geist; einem 
andern die Gabe, gesund zu machen, in dem einen 
Geist;

10	einem andern die Kraft, Wunder zu tun; einem 
andern prophetische Rede; einem andern die 
Gabe, die Geister zu unterscheiden; einem andern 
mancherlei Zungenrede; einem andern die Gabe, 
sie auszulegen.

11	Dies alles aber wirkt derselbe eine Geist, der 
einem jeden das Seine zuteilt, wie er will.


